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excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

ür die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

Aus drei Parlamenten

D Berlin 16 Febr
Ein parlamentariſches Menu von drei Schüſſeln deren jede

ein pikantes Gericht verſprach war das Ereigniß des heutigen
TagesSteuererlaß im Reichstage PräſidentenwahlJm Abgeordnetenhauſe Culturkampf im Herrenhauſe

t Am kürzeſtenfuhr der Culturkampf und zwar mit vollſtem Rechte Der
Antrag Windthorſt auf Beſeitigung des Sperrgeſetzes war ein

Spektakelſtück welches das Centrum
der Wahlagitation in Scene zu rn eliebte daß alle übrigen
Fractionen des Hauſes ſich an dieſem Redeturnier gar nicht

betheiligten ſondern den
und SchorlemerAlſt ihr
den Antrag einfach abzuweiſen Kürzeren aber auch richtigeren

ur höheren Anſchauung

erren Windthorſt Reichenſperger
prüchlein herſagen ließen um dann

Proceß konnte man mit den ultramontanen Spektakelmachern
nicht wohl führen

Die traurige Verwirrung unſerer öffentlichen Angelegen k
Intereſſanter und lebhafter ging es im Herrenhauſe zu

heiten welche daraus hervorgeht daß ſo viele Parteien
ſich in ihrer Politik von taktiſchen und nicht von ſachlichen

Gründen leiten laſſen trat auch in unſerm Oberhauſe craß
hervor Die Elemente welche den dauernden Steuererlaß
verwarfen waren ſehr verſchiedenartiger Natur und hatten
ſehr verſchiedenartige Gründe Der ehemalige Juſtizminiſter
Graf zur Lippe ſucht der Regierung einen Poſſen zu ſpielen wo er

kann er hofft nur eine möglichſt gründliche Verwirrung herbei

Die liberalen oder
zuführen indem er den dauernden Steuererlaß verwirft

liberal angehauchten Bürgermeiſter
dagegen haben gute und ſachliche Gründe für dieſelbe Ab
ſtimmung ſie entwickelten dieſe Gründe heute auch zutreffend
genug aber wie zu fürchten ſteht mit geringem Erfolge
Fürſt Bismarck wohnte ſelbſt der Sitzung bei und ſprach
e

das erwartete Quos ego mit dem ganzen Nachdruck ſeiner
wuchtigen Beredſamkeit Neues boten ſeine Ausführungen
verhältnißmäßig wenig ſie hatten offenbar nur den Zweck
widerſpenſtige Gelüſte in der hohen Verſammlung zu Paaren
zu treiben und es ſchien als ob der Reichskanzler dafür
keine allzu große Kraftanſtrengung für nothwendig hielt
Zur Abſtimmung gelangte das Herrenhaus heute zwar noch

nicht doch iſt über das Ergebniß derſelben kaum noch
irgend ein Zweifel geſtattet Das Herrenhaus iſt und bleibt
einmal ein rudimentäres Organ in unſerm Staatsleben
eine heilſam re Handlung wird es ſchwerlich aus
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eigener Kraft mehr ausüben können
Am lebhafteſten endlich ging es im Reichstage her Mit

der größten Spannung wurde die Präſidentenwahl vorge
nommen und ſie fiel leider in der denkbar ungünſtigſten
Combination aus Von den drei möglichen Eventuglitäten
einem liberal conſervativen einem conſervativ liberalen und
einem conſervativ clericalen Präſidium iſt es die letztere
welche geſiegt hat Und zwar ſoweit ſich heute erkennen läßt

die Entſcheidung fiel erſt in ſpäter Nachmittagsſtunde
durch die Schuld der Fortſchrittspartei welche ihre wenig
zahlreichen aber bei dem Zahlenverhältniſſe der verſchiedenen
Parteien entſcheidenden Stimmen für den ultramontanen Vice
präſidenten in die Wagſchale warf während die Seceſſioniſten
ſich der Abſtimmung enthalten zu haben ſcheinen Das Prä
ſidium der früheren Seſſion iſt wiedergewählt nur mit dem
Unterſchiede daß Graf ArnimBoytzenburg diesmal nicht mit
machen will und wird Er wird morgen vorausſichtlich ſeinen

Als Feſſing Minna von Harnhelm ſchrieb
Zur Erinnerung an des Dichters hundertſten Sterbetag

Von Arnold Wellmer
II

Leider iſt der erſte Brief den Leſſing aus Breslau und
aus ſeiner neuen Stellung als Secretair des Gouverneurs
General Grafen v Tauentzien an den Buchhändler Voß den

Berlin ſchrieb verloren gegangen Wir ſind dadurch um den
Eindruck gekommen den Breslau der General und das
Secretairſein auf unſern Dichter und ſeinen lebhaften Feuer

heiten über ſeine perſönlichen Umſtände geweſen ſein denn
er verweiſt ſeine theilnehmenden Berliner Freunde aus
drücklich darauf

So ſchreibt er am 6 December an Ramler xLiebſter
Freund Jch würde mir es nimmermehr vergeben meine

Freunde wegen meines Schickſals ſo lange in Ungewißheit
gelaſſen zu haben wenn ich nicht bisher ſelbſt in der größten
Ungewißheit deſſelben geweſen wäre

ich bin und
Endlich weiß ich woran

y Herr Voß wird Jhnen von meinen jetzigen Um
ſtänden ſo viel erzählen können als Sie nur wiſſen wollen

Erlauben Sie mir immer daß ich Sie an ihn verweiſe ich
kann unmöglich dergleichen Kleinigkeiten mehr als ein Mal
ſchreiben Sie werden ſich vielleicht über meinen Entſchluß
wundern Die Wahrheit zu geſtehen ich habe W Tag
wenigſtens eine Viertelſtunde wo ich mich ſelbſt darüber

Aber wollen Sie wir liebſter Freund was ich
alsdann zu mir ſelbſt ſage Narr ſage ich und ſchlage

an die Stirn wann wirſt du anfangen mit dir ſelbſt
t es wahr daß dich eigentlich

nichts aus Berlin trieb daß du die Freunde hier nicht
findeſt die du da verlaſſen daß du wenig Zeit haben wirſt

zu ſtudiren Aber war nicht Alles dein freier Wille Wareſt
zu nicht Berlins ſatt Glaubteſt du nicht daß deine Freunde
einer ſatt ſein müßten daß es bald einmal wieder Zeit ſei
r unter Menſchen als unter Büchern zu leben daß man
os nicht den Kopf ſondern nach dem dreißigſten Jahre

ca Halle St Freitag den 19 Jebrner

Sagale Zeitun
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Halle a d Neue Promenobe

Verzicht auf die Wahl erklären und an ſeine Stelle wird ver
muthlich der Abg v Seydewitz treten der bekanntlich ſchon
vor zwei Jahren kurze Zeit erſter Präſident des Reichstags
war Heute unter dem erſten friſchen Eindrucke der weit
tragenden Thatſache ihre ganze Bedeutung zu erſchöpfen iſt
unmöglich die nächſte Zeit wird nur zu reichliche Gelegen
heit bieten darauf zurückzukommen Einſtweilen iſt nur
die beklagenswerthe Erſcheinung zu notiren daß der Reichs
tag unter einem unheilvollen Stern in ſeine Thätigkeit
getreten iſt

Politiſche Ueberſicht
Die deutſche Thronrede findet bezüglich ihrer Aeußerungen

über die griechiſche Frage im Auslande immer mehr Zu
ſtimmung Auch der engliſche Standard erblickt in der
Rede ein hoffnungsvolles Anzeichen für einen friedlichen Aus
trag der jetzigen orientaliſchen Wirren Wenn der deutſche
Botſchafter Graf Hatzfeld dahin inſtruirt ſei dem Sultan
lar zu machen daß von der Türkei nicht mehr erwartet werde

als was ihr durch den Berliner Vertrag zu thun vor
geſchrieben ſei und daß die Jrrthümer und Uebertreibungen
der Conferenz den neuen Verhandlungen nicht hindernd in den
Weg treten ſollten ſo ſei einer friedlichen Löſung der Schwierig
keiten füglich entgegenzuſehen

Die Orientreiſe des öſterreichiſchen Kronprinzen Rudolf
hat gegen alle Erwartung bei Zante eine längere Unter
brechung gefunden Das ung Wetter verhinderte auch
am 16 d die Weiterfahrt nach Alexandrien doch hoffte man
in der Nacht zum 17 d die Anker der Miramar lichten
zu können Der öſterreichiſche Botſchafter bei der Pforte
iſt am 14 einer Einladung des Sultans zum Diner gefolgtJn der Mittwochſitzung des Budgetausſchuſſes erklärte der

Finanzminiſter auf eine Anfrage betreffend die Herſtellung
der Valuta der ungariſche Finanzminiſter habe der Anfrage
Pretis eine gemeinſchaftliche Enquéte abzuhalten nicht zuge
ſtimmt und obwohl auch er eine gemeinſchaftliche Enquéte für
zweckmäßig erachtet habe ſo habe er doch nachgeben müſſen
Demnach würden zwei Enqusten ſtattfinden Die vorzulegen
den Fragen würden von dem öſterreichiſchen Finanzminiſter
ausgearbeitet werden Auch bezüglich der Währungsfrage
liege ein ſorgfältig ausgearbeitetes Memoire vor Jm
Jahre 1880 ſeien von Oeſterreich 65 und von Ungarn
7/0 Millionen Fl Silber ausgeprägt worden Jm
peſter Unterhauſe wurden am ſelben Tage zwei Geſetz
entwürfe eingebracht deren einer die theilweiſe Deckung des
noch beſtehenden Deficits durch die Mehreinnahmen aus der
Erhöhung der Transportſteuer und dem Ertrage der Con
ſumſteuer betrifft Das dann noch übrig bleibende Deficit
ſoll durch die Emiſſion von 15 Millionen fünfprocentiger
ſteuerfreier Papierrente gedeckt werden Durch den zweiten
Geſetzentwurf wird der Miniſter ermächtigt in Modification
des früheren Geſetzes zur Deckung der Annuitäten gewiſſer
Staatsobligationen und zur Beſchaffung der noch nothwen
digen 5,700,000 fl anſtatt ſechsprocentiger ſteuerfreier Gold
rente gleichfalls fünfprocentige ſteuerfreie Papierrente zu
emittiren Später brachte der Deputirte Helfy eine Jnter
pellation betreffend die türkiſchogriechiſche Frage ein

Faſt kein Tag vergeht ohne daß nicht im engliſchen
Parlamente die Angelegenheiten im Transvaallande zur
Sprache gebracht werden Dieſelben ſind in der That ganz

Auch den Beutel zu füllen bedacht ſein müſſe

ch ich nicht zu loben bin ſo bin i

dazu angethan der Regierung den Kop warm zu halten

dieſer iſt geſchwinder gefüllt als jener Und alsdann biſt
du wieder in Berlin biſt du wieder bei deinen Freunden
und ſtudirſt wieder O wenn dieſes alsdann ſchon morgen
wäre Und ſo liebſter Freund macht mich die Hoff
nung allgemach wieder ruhig macht daß ich meinen gethanen
Schritt billige macht daß ich mir ſchmeichle auch meine
Freunde werden ihn billigen Sie kennen mich und wenn

ch doch wenigſtens zu ent
ſchuldigen Verſichern Sie mich deſſen ja bald Und
unſern Club nicht zu vergeſſen Alle Freitag Abend klopft
mir das Herz und ich weiß nicht was ich darum gäbe wenn
ich mich noch jetzt alle Wochen einmal in Geſellſchaft ſo vieler
rechtſchaffener Leute ſatt eſſen ſatt lachen und ſatt zanken
könnte beſonders über Dinge ſatt zanken könnte die ich nicht
verſtehe Mein großes Compliment an die Herren Muſiker
Quarz und Agricola Die griechiſche Muſik war doch beſſer
als die auf den Breslauiſchen Kaffeehäuſern Unſern lieben
Krauſe ſchrieb Die muſikaliſche Poeſie rechne ich mit zum
Club Ich bin jetzt in ſeinem Vaterlande und bei Gott
er hat wohl daran gethan daß er in Schleſien jung ge
worden iſt

Welch ein liebenswürdiger und welch ein characteriſtiſcher
Brief Und ſo ganz frei von jenem wort und gefühlreichen
Schwulſt den wir ſonſt in den Briefen jener ſchreib und
empfindungsſeligen Tage gewohnt ſind So klar und wahr
P einfach menſchlich natürlich ſind alle Briefe unſeres

eſſing
n einem Briefe an Moſes Mendelsſohn heißt es über

die heimliche Abreiſe nach Breslau Jch reiſte mit allem
Bedacht aus Berlin ohne von Jhnen Abſchied zu nehmen
weil ich mich nicht der Gefahr ausſetzen wollte die Thorheit
meines Entſchluſſes auf einmal in ihrem völligen Lichte zu
ſehen Die Reue wird ohnedem nicht außen bleiben eine ſo
gänzliche Veränderung meiner Lebensart in der bloßen Ab
ſicht mein ſogenanntes Glück zu machen vorgenommen zu
haben Wie nahe ich dieſer Reue bereits bin weiß ich eigent
lich ſelbſt nicht Denn noch bin ich in Breslau nicht zu mir
ſelbſt gekommen

Nach einem von Durban in London eingetroffenem Privat
telegramm ſoll General Colley und ſeine Truppen von den
Boeren abermals geſchlagen ja es ſoll ſogar das engliſche
Lager in Brand geſteckt worden ſein Andere Nachrichten
den Daily News entnommen melden Colley habe am
Montag Abend eine Anfrage der Boeren wegen eines Friedens
übermittelt und der Miniſterrath habe dieſe Anfrage am
15 berathen und die Antwort dann abgefertigt Dagegen iſt
eine holländiſche Deputation welche eine Bittſchrift zu Gunſten
der Wiederherſtellung der Unabhängigkeit des Transvaal
landes der Königin überreichen wollte nicht zur Audienz ge
laſſen worden Die Bittſchrift iſt nunmehr dem Staats
ſecretair des Auswärtigen Lord Granville zugeſtellt worden

Nachdem die ſerbiſche Skupſchtina das Geſetz über die
Unabhängigkeit des Richterſtandes mit Ausnahme der Be
ſtimmung über die Erhöhung des Richtergehalts angenommen
iſt nunmehr auch dem Miniſterpräſidenten Pirotſchangz eine
Summe von 100,000 Fres behufs Penſionirung ungeeigneter
Richter von der Volksvertretung bewilligt worden Man
glaubt daß dieſes Votum weſentlich dazu beitragen werde
die Stellung des Cabinets zu befeſtigen

Der Senat in Waſhington hat den Betrag der fundir
ten Bonds auf 400 Mill Dollars feſtgeſetzt Bayard ſprach
ſich mit großer Entſchiedenheit für einen Zinsfuß von 5
Proc aus

Deutſches Reich
Der Kaiſer die Kaiſerin der Kronprinz die

Kronprinzeſſin ſowie andere Mitglieder der königlichen
Familie beſuchten Dienstag Abend zuerſt das Schauſpielhaus
und hierauf eine Aufführung der Hochſchule für Muſik in
der Singacademie Folgenden Tags conferirte der Kaiſer
mit dem Miniſter des Jnnern Graf zu Eulenburg Bei
den Majeſtäten wird am nächſten Donnerstag in den Feſt
räumen des königlichen Schloſſes der zweite dies jährige
große Hofball ſtattfinden zu welchem wiederum äußerſt
zahlreiche Einladungen ca 1600 ergangen ſind Der
Kronprinz empfing am 15 den Landgerichtsdirector Leſſing
und ſpäter den Miniſter des königl Hauſes Grafen v Schlei
nitz Der Prinz Hermann zu Solms Braunfels iſt
in Berlin eingetroffen und im Hotel Kaiſerhof gbgeſtiegen

Der Fürſt zu Schwarzburg Rudolſtadt hat nach
mehrtägigem Aufenthalte am 16 Berlin wieder verlaſſen um
nach Rudolſtadt zurückzukehren Der ſachſenaltenburgiſche
Staatsminiſter v Leipziger wird am 18 d zu mehr
wöchentlichem Aufenthalte in der Reichshauptſtadt erwartet

Aus Anlaß des Geburtstages der verſtorbenen Großher
zogin Marig Paulowna von Sachſen Weimar ge
boren 1786 der Mutter unſerer Kaiſerin fand wie
clljährlich am 16 d Mittags in der griechiſchen Capelle der
ruſſiſchen Botſchaft eine Gedächtnißfeier ſtatt Bei
dem Reichskanzler Fürſt Bismarck fand am Mittwoch
ein größeres Herrendiner ſtatt bei dem Herzog von Rati
bor als Präſident des Herrenhauſes eine große Soirée in
den glänzenden Feſtſälen der Präſidial Wohnung des Herren
hauſes in der Leipzigerſtraße Dem Vernehmen nach
werden Prinz Wilhelm und Prinzeſſin Victoria die Depu
tationen der ſtädtiſchen Behörden am 1 März im königlichen
Schloſſe in Audienz empfangen um aus deren Händen das
Geſchenk der Stadt entgegenzunehmen desgleichen 35 Jung

Geduld

frauen aus der Reſidenz Jm Auftrage des Präſidenten

Aber dennoch lebte Leſſing ſich in ſeine neue Stellung und
in das neue friſche bewegte kriegeriſche Leben leicht und nicht
ohne Behagen ein Er ſelber war ein junger Mann von
31 Jahren und von ſchmuckem Aeußeren geſund und lebens
fröhlich Ein Bild wahrſcheinlich kurz vor dieſer Breslauer
Zeit von dem älteren Tiſchbein gemalt zeigt uns den Dich
ter in heiterer Anmuth das rundliche offene Geſicht mit den
tiefblauen Augen der hohen Stirn der energiſchen Naſe frei
und zuverſichtlich in s Leben ſchauend Das lichtblonde na
türlich gelockte Haar iſt zurückgekämmt auf dem Hinterkopf
ſitzt keck ein kleines dreieckiges Hütchen Ein ſtattlicher rother
Sammetrock ſchmückt die mittelgroße wohlgebaute Geſtalt
Leſſing hielt viel auf zierliche ſaubere Kleidung

Zu ſeinem General trat er bald in ein angenehmes trau
liches Verhältniß Der alte Tauentzien war ein derber haſti
ger und wenig gelehrter aber ehrlicher und tüchtiger Solda
ten Charakter des ſiebenjährigen Krieges auf den ſein König
große Stücke hielt Wie tapfer hatte er Breslau vor dem
Anſtürmen der Oeſterreicher unter Laudon vertheidigt Als
dieſer die Stadt zur Uebergabe aufforderte unter der
Drohung ſonſt würde er das Kind im Mutterleibe nicht
ſchonen da hatte Tauentzien lakoniſch geantwortet Man
zu Jch bin nicht ſchwanger und meine Soldaten ſind es
auch nicht Aber dennoch werden wir uns wehren bis auf
den letzten Mann

Leſſing wohnte mit ſeinem General im Gouvernementsge
bäude Junkerſtraße Nr 2 und aß gewöhnlich in großer Ge
ſellſchaft von Offizieren mit an der Generalstafel Eine
heitere Tiſchgeſellſchaft in der er wichtige Studien machte
für Minna von Barnhelm

Die Vormittage arbeitete er als Gouvernements Secretär
gewandt ſchnell und erfolgreich die Nachmittage als
deutſcher Dichter und Gelehrter Er verkehrte mit den ge
lehrten Rectoren Arletius und Kloſe und mit dem Profeſſor
Straube durchſtöberte die alten Kloſterbibliotheken und kaufte
in Buchläden und auf Bücherauctionen Bücher über Bücher

nach und nach an 6000 Stück Er glaubte die Erſpar
niſſe an ſeinem guten Gehalt nicht beſſer anlegen und
vor leichtſinnigen Ausgaben und den nie müden Anforde



der franzöſiſchen Republik würde ſich wie es heißt
General Caillot in Begleitung des Oberſten Rau zu den
Vermählungsfeierlichkeiten in Berlin einfinden

Der deutſche Botſchafter Graf Hatzfeld iſt am 15 abends
in Bukareſt eingetroffen und beabſichtigte am 16 die Reiſe
nach Konſtantinopel fortzuſetzen

Sicherem Vernehmen nach iſt die baieriſche Regierung
bis jetzt in Berlin mit einer Aeußerung über die Einführungeines Volkswirthſchaftsraths im reiche noch gar nicht

hervorgetreten Val unſere heutigen officiöſen Meldungen
Officiös wird uns unter dem 16 d Mets aus Berlin

geſchrieben
Der Werth den die Regierung auf die Durchberathung des

Verwendungsgeſetzes noch in dieſer Seſſion legt erhellt u A
daraus daß der Finanzminiſter die Fortſetzung der Discuſſion
in der Commiſſion auch nach der vorläufigen Verwexfung des
erſten Paragraphen verlangte Die Vertagung des Landtagsvon der vielfach die Rede iſt hängt ganz von dem Verlaufe der

Commiſſion ab Giebt derſelbe Ausſicht auf ein baldiges Reſultat
ſo dürfte die Vertogung in welcher Form immer ſie gedacht
werden mag überflüſſig werden Es liegt in der Abſicht demBundesrathe einen G ezentwurf betr die Jnſtitution des
deutſchen Volkswirtbſchaftsraths vorzulegen und alsdann
in einen Nachtrags Etat die Poſition von 82,000 M wieder auf
unehmen Nach den bis jetzt getroffenen Dispoſitionen in

etreff der Berathung von Geſetzentwürfen im Bundesrathe
an welcher die leitenden Miniſter der Bundesſtaaten theilnehmen
werden iſt in Ausſicht genommen daß die Ausſchüſſe für Handel
und Verkehr und für Juſtizweſen denen der ſog Unfallver
ſicherungsentwurf zur Vorberathung überwieſen wurde
Sonnabend dieſer Woche ihre Berathungen denen die Miniſter
beiwohnen werden beginnen Vorausſichtlich wird der Antrag
Preußens vom 26 Januar betr die Ausführung des Anſchluſſes
der Stadt Altona und der Unterelbe an das deutſche Zollgebiet
unter Mitwirkung der Miniſter berathen werden

Ueber die polizeiliche Jnhibirung der Leſſingfeier
des Vereins deutſcher Studenten in Berlin ſ geſtr
Beilage macht uns unſer berliner 4 Correſpondent noch
folgende Mittheilungen

Am Freitag wurde den vier Vorſitzenden des Vereins deut
ſcher Studenten ein Senatsbeſchluß kundgegeben nach welchem
dieſelben ihre Commilitonen aufzuforden haben aus dem Vereine
auszutreten Auf dieſen Beſchluß ließ der Verein durch den
erſten Vorſitzenden Herrn Lohan dem Rector erwidern daß
er gegen dieſen Senatsbeſchluß bei Sr Exc dem Cultus
miniſter Beſchwerde eingereicht habe Auf dieſe Antwort hat
der Senat ſich veranlaßt gefühlt durch das Polizei Präſidium
die ſchon längſt geplante Leſſingfeier im letzten Augenblicke zu
inhibiren Der Verein deutſcher Studenten ſah ſich in Folge
deſſen genöthigt ſeine Verſammlung in anderer Form abzu
halten Der Verein für Mathematik veranſtaltete nämlich eine

im Café Klein alte Jacobſtraße an der etwa
00 Gäſte theilnahmen und aus welcher folgende Depeſche an

den Rector der Univerſität Leipzig Dr Luthardt abgeſandt
wurde Auf Ew Hochwohlgeboren Wohl reibt der mathe
matiſche Verein und ſeine zahlreichen Gäſte einen urkräftigen
Soeder Die patriotiſche Feier fand gegen 2 Uhr ihren

uß

Deutſcher Reichstag
Jn der zweiten Sitzung am Mittwoch die erſte war wie

gemeldet wegen Beſchlußunfähigkeit des Hauſes vertagt worden
ſchritt man zur Präſidentenwahl Dieſelbe erfolgt durch Zettel

um erſten Präſidenten wurde mit 147 von 247 Stimmen Graf
rnim Boitzenburg gewählt 91 Stimmen erhielt v Seyde

witz Rothenburg 31 Stimmzettel waren unbeſchrieben die
übrigen Stimmen zerſplittert Graf Arnim war im Hauſe nicht
anweſend und wird von der auf ihn gefallenen Wahl benach
richtigt werden Bei der Wahl des erſten Vicepräſidenten
wurden 270 Stimmzettel abgegeben es erhielt v Franckenſtein
149 Dr Stephany 101 v Benda 4 Stimmen 16 Stimmzettel
waren unbeſchrieben v Franckenſtein erklärte dankend die
Annahme der Wahl Zum zweiten Vicepräſidenten wurde mit
172 von 256 Stimmen Ackermann gewählt die übrigen
Stimmen ter ſich oder waren ungiltig Ackermann
erklärte ebenfalls die Annahme der Wahl Nächſte Sitzung
Wahl der Schriftführer kleinere Vorlagen

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Das Haus erledigte in ſeiner Mittwochſitzung zunächſt mehrere
Petitionsberichte

Zelle hat eine Novelle zu dem Geſetze betreffend die
Unterbringung verwahrloſter Kinder eingebracht und hob hervor

rungen ſeiner Familie zu Kamenz retten zu können
ſeinen Berliner Freuden bringt faſt jeder Brief neue Aufträge
in Bücherauctionen dies und das für ihn um jeden Preis
zu erſtehen Ja es kam wohl vor daß er gleichzeitig zwei
Freunden denſelben Auftrag gab und ſo ſah eine Berliner
Auction das Wunder daß zwei Bieter auf ein durchaus nicht
koſtbares Werk ſich höher und höher trieben bis über 60 Tha
ler hinaus und erſt dann ergab es ſich daß Beide von
demſelben Leſſing den Auftrag hatten dies Buch für ihn

um jeden Preis zu kaufen Und dieſer Leſſing bekennt
ſeinem Freunde Ramler ganz heiter und harmlos Dazu
zu dem Bücherkaufen kommen noch zwanzig andere Aus

gaben und kurz ich bin kein Wirth Die Wahrheit zu ſagen
ich mag es auch nicht ſein Denn vielleicht daß ich ſo weit
eher wieder in meine alte Sphäre zurückkomme als wenn ich
es wäre als wenn ich mir das Zeitliche zu ſehr angelegen
ſein ließe und dadurch nach und nach an einer Lebensart
Geſchmack fände die für Keinen iſt

Quem tu Melpomene semel
Nascentem placido lumine videris

Dazu beſtahlen ihn ſeine Bedienten in unverſchämteſter
Weiſe Der Eine tru ſeine Kleider und gab ſich für
Leſſings Bruder aus Ein Anderer erbrach ſein Pult und
ſtahl ihm Geld und Geldeswerth Ein Dritter verkaufte
ſeine Bücher an den Käſehändler Ein Vierter bereicherte
fich ſo bei ihm daß er ſich in Breslau einen Kaffeeſchank
anlegen konnte Als dies Leſſing hinterbracht wurde ſagte

er nur der Schelm wendet es wenigſtens gut an

ſ33 Die Erbin der Waiſe von Lowood
Nach dem Engliſchen der

Lady Georgina Fairfax
Fortſetzung

Was Margarethas Lage ſehr peinlich machte war die gänzdarüber an welchem Tage der von v

Auch Beſtimmtes denn Alles hing von der Ankunft des Corſar

zu welchen Unzuträglichkeiten es führe und geführt habe wenn
das unterzubringende Kind erſt von dem Orte wo das Unter
bringungsverfahren eingeleitet worden nach dem Sitze des be
ſchließenden Vormundſchaftsgerichts gebracht werden müſſe

Abg Brüel beantragte eine andere Faſſung des Artikels 1
des Zelle ſchen Entwurfes ohne dadurch indeſſen den weſentlichen
Jnhalt des letzteren ändern zu wollen

Nachdem vom Regierungstiſche aus der Zelle ſche Antrag und
das dazu geſtellte Amendement befürwortet worden wurden die
ſelben angenommen

Das Haus trat hierauf in die Berathung des Antrages
Windthorſt wegen Aufhebung des Geſetzes über die
Einſtellung von Staatsleiſtung für die römiſch
katholiſchen Bisthümer und Geiſtlichen ein

Der Antragſteller beſtritt daß die Mittel welche das
Geſetz das er außer Wirkſamkeit zu ſetzen beantragt zur Er
reichung gewiſſer politiſcher Zwecke in Anwendung bringt für
moraliſch zuläſſig gehalten werden können Es würde jedenfalls
in Deutſchland der Tag kommen wo man einſehen würde welchen
Schaden man mit der Jſolirung der Katholiken angerichtet habe
Das Sverrgeſetz treffe nicht einzelne ſondern ſämmtliche Geiſt
liche Jn der Ausführung habe die Regierung nichts weniger
als Wohlwollen bewieſen und ſelbſt in den zweifelhafteſten Fällen
mit enormem Koſtenaufwand ihre Proceſſe zur Unterdrückung
der Katholiken bis in die letzten Jnſtanzen getrieben Redner
beleuchtet an den einzelnen Beſtimmungen des Geſetzes daß es
ſich geradezu um Beſtechung und um Durchbrechung der katho
liſchen Disciplin handle Warum ſollte denn auch ein Dr Falk
der nicht beanſtandet hat monumentum aere perennius das
beilige Meſſeleſen und das Spenden der heiligen Sacramente
mit Strafe zu belegen zurückgeſchreckt haben die angedeuteten
Mittel zu gebrauchen Wenn auch jetzt füg Redner zu Herr
Dr Falk hierüber lache wie er eben höre ſo wird doch einmal
die Zeit kommen wo es mit dieſer Heiterkeit ein Ende haben
werde Sehr wahr im Centrum Man habe in dieſem Cul
turkampf größere Härte und Grauſamkeit gezeigt als man es
ſonſt in anderen Kämpfen gewöhnt ſei Selbſt den Belagerten
im Krige gewähre man bei der Capitulation Nahrung und
Pflege Rufe von links Aber erſt nach der Capitulation
Nein ſelbſt vor der Capitulation Die Katholiken würden be
ſtändig belagert und von Nahrung und Brot abgeſperrt Sie
würden aber lieber Hungers ſterben als ſo capituliren wie man
es verlange

Abg Reichenſperger Olpe ſchloß ſich dieſen Ausführungen
in allen Punkten an und machte für die Annahme des Antrages
namentlich geltend daß das Sperrgeſetz ſich bisher als völlig
unwirkſam erwieſen habe und daß der katholiſche Clerus ſich
auch niemals dieſer Waffe beugen werde

An Stelle des Antragſtellers nahm der Abg v Schorlemer
das Schlußwort und ſprach ſein Bedauern über das allſeitige
Stillſchweigen aus das man ſeitens der Regierung und der
übrigen Parteien dem Antrage entgegenſtelle Er ging ſodann
auf die letzten Reden des Abg v Bennigſen zurück und be
ſchuldigte denſelben durch ſeine Ausführungen den Culturkampf
auf s neue geſchürt zu haben

W Zwpiten Berathung des Antrages meldete ſich Niemand
zum WortDer Antrag Windthorſt wurde mit großer Majori
tät abgelehnt

Nächſte Sitzung Freitag

Herrenhaus
Das Herrenhaus hielt am 16 eine Sitzung ab in der es

ſich zunächſt mit dem Geſetzentwurf betreffend den dauern
den Steuererlaß beſchäftigte

Der Berichterſtatter der Finanzcommiſſion Frhr v Tettau
führte aus daß in der Commiſſion der einmalige Erlaß ein
ſtimmig angenommen worden ſei zumal da ſeine Verwerfung
nur möglich geweſen ſei wenn man den ganzen Etat hätte
anfechten wollen ein Mittel zu dem man doch nur im
äußerſten Nothfalle greife Dagegen habe die Commiſſion ſich
für den dauernd n Steuererlaß nicht erklären können Der
ſelbe ſei aus der Jnitiative des Abgeordnetenhauſes hervorge
gangen und die Regierung habe ſich demſelben nicht wider
ſetzt weil ſie in ihm die geſetzliche Fixirung ihrer eigenen
Abſicht erblicke den Erlaß auch in den ſolgenden Jahren zu
gewähren Durch die Ablehnung des dauernden Erlaſſes würde
das Herrenhaus die urſprünglichen Jntentionen der Regierung
zum Ausdruck bringen und wie ſchon oft durch Wiederher
ſtellung der Regierungsvorlage gegenüber abändernden Be

ren des Abgeordnetenhauſes dem Lande einen Dienſt er
weiſen

Graf zur Lippe erklärte ſich gegen den dauernden Erlaß
weil derſelbe dem r widerſpreche und ſeine
finanzielle Berechtigung nicht nachgewieſen ſei Es ſei
ja noch gar nicht ſicher ob und welche Einnahmen
das Reich den Einzelſtaaten werde überweiſen können Mit
der Erweiterung der Competenzen des Reiches müßten ſich auch
naturgemäß ſeine Ausgaben ſteigern Der Redner ging hierauf
auf eine Kritik der Finanzlage und Steuerreform ein

Kleinere Vorlagen

ab und da der Wind ungünſtig war wurde dieſelbe noth
wendigerweiſe verzögert Endlich nach einer ihrer täglichen
Conferenzen mit Mr und Mrs Porter erſchien Margarethe
eines Tages mit ſo ernſter Miene in dem Erkerzimmer daß
Olivia ſogleich errieth es müſſe ſich etwas Außergewöhnliches
ereignet haben

Was iſt vorgefallen rief ſie in ſchnell aufſteigender
Erregung Jſt ein Unglück geſchehen

Nein nein im Gegentheil Alles geht nach Wunſch Sie
haben Nachricht vom Corſar erhalten in zwei Tagen wird
er hier ſein

Und iſt das auch gewiß Alles Margareth
Nein das iſt noch nicht Alles Die Jalouſien an allen

Fenſtern des Hauſes ſind herabgelaſſen und den Dienſtboten
iſt angekündigt worden daß Sie in der verfloſſenen Nacht
geſtorben ſind

Olivia ergriff in heftiger Bewegung den Arm ihrer Be
ſchützerin

Gegen Abend werden die Leute den Sarg bringen Man
hat mir befohlen Jhnen einen Schlaftrunk einzugeben und
Sie zuzudecken damit die Leute Sie wirklich für todt halten
Es iſt ihnen ſtreng verboten worden Sie anzurühren mir
allein bleibt die Obliegenheit Alles zu beſorgen Soll ich
Jhnen das Opiat eingeben Olivia oder fühlen Sie ſich ſtark
genug ohne daſſelbe ruhig liegen zu bleiben

Das junge Mädchen überlegte eine Zeit lang plötzlich aberblitzte in ihren Augen das alte Feuer der Ent ſchloſſenheit auf

und energiſch rief ſie aus
Jch werde den Trank nicht nehmen Margareth Die

Schurken ſollen auch dieſe Genugthuung nicht haben Bei
voller Beſinnung will ich dem Anſcheine nach als ihr Opfer
ins Verderben in Wirklichkeit aber zum Genuß der Freiheit
und der Rache aus dieſem Hauſe gehen Ans Werk Mar
aretha Olivia Rocheſter hat Muth genug um ſelbſt dies
chrecklichſte zu überwinden
Als die Leute Abends mit dem Sarge in das Zimmer

traten lag Olivia regungslos auf ihrem Bette Ein weißesliche r ißheit
Feindeu der n ausgebeckte Plan zur Ausführung kommen
ſollte Das Porterſche Ehepaar wußte darüber ſelbſt nichts

Laken war über ſie ausgebreitet ihr Geſicht und ihre ganze
Geſtalt verhüllend Mit angehaltenem Athem die Hände

als ein Wahlagitationsmittel aufzufaſſen ſei das würde
mehr von dem einmaligen Erlaß weit eher zu ſagen ſei E
dauernder Erloß würde den Vortheil haben daß der Etat eine
rößere Stetigkeit erhalte Gegen den dauernden Erlaß kömer ſtimmen e die Wirthſchaftspolitik des Reichskanzlers

und die indirecte Beſteuerung für verfehlt halte und nicht wei
ter unterſtützen wolle Widerſpruch

Oberbürgermeiſter Becker beſtritt daß der dauernde Steuer
erlaß irgend etwas mit der Wirthſchaftsreform des Reichskanz
lers und der Frage der indirecten Steuern zu ſchaffen habe
Dieſe Reform mit dem Steuerſyſtem Preußens in Einklang zu
bringen ſei ja Sache des Verwendungsgeſetzes Eine Ent
laſtung der unteren Volksklaſſen ſei der indirectenBeſteuerung allerdings wünſchenswerth aber der dauernde
Steuererlaß ſei nicht der richtige Weg dazu Die Arbeiterbe
völkerung auf dem Lande die ihre Lebensmittel vom Dienſtherrn
empfangen alſo von den Zöllen auf dieſelben ni t betroffen
werde würde durch den Erlaß eine Bevorzugung erfahren vor
der Arbeiterbevölkerung in den großen Städten welche nicht nur
die theuren Lebensmittel ſondern auch ſo hohe Communalabga
ben bezahlen müßte daß ſie ihnen gegenüber den Erlaß von
einem Viertel der Staatsſteuer kaum als eine Wohlthat empfin
den würde Während dieſer Rede erſcheint Fürſt Bismarck
am Miniſtertiſch Wolle man die Steuerlaſt erleichtern ſo
möge man die Communen entlaſten namentlich in Bezug auf
das Schulweſen Er beantrage daher im Falle der Ablehnung
des dauernden Erlaſſes die er empfehle die Staatsregierung
aufzufordern vor einem Erlaß an directen Steuern eine Ent
laſtung der überbürdeten Gemeinden eintreten zu laſſen und r
dem Zwecke den ſteigenden Einnahmen entſprechend in den näch

ten L hen beſondere Geſetzentwürfe ent
ſprechende Vorſchläge zu machen

Finanzminiſter Bitter glaubte nicht daß der Steuererlaß den
ländlichen Gemeinden mehr zugute komme als den Städten,
wolle man dieſen Grundſatz anerkennen dann müßte man eine
verſchiedene Behandlung der Landgemeinden und der Stadt
gemeinden eintreten laſſen Das ſei aber eine Unmöglichkeit
Wenn auch eine Steigerung der Löhne noch nicht überall einge
treten ſei ſo müſſe doch hervorgehoben werden daß jetzt eine
gewiſſe Regelmäßigkeit der Arbeit ſich wieder zeige Die Klagen
des Vorredners über den Druck der Communallaſten ſeien be
rechtigt aber ſie entſtänden nur daraus daß die höheren Klaſſen
der Einkommenſteuer nicht richtig herangezogen würden Zur
Entlaſtung der Communen habe die Regierung das Schankſteuer
geſetz vorgelegt aber gerade aus den Communen ſei der Wider
ſtand dagegen gekommen Man müſſe ebenſo wie in Frankreich
dahin kommen ſich bei den Communallaſten nicht blos auf die
directen Steuern zu beſchränken ſondern man müßte auch auf
die indirecten Steuern zurückgreifen Die Regierung habe einen
dauernden Erlaß von Anfang an im Auge gehabt und ſich daher
der geſetzlichen Fixirung deſſelben nicht widerſetzt Derdauernde Steuereriaß werde nicht nur von ihm
ſondern von dem geſammten Staatsminiſterium und
dem neben ihm ſitzenden Miniſterpräſidenten ver
treten Er büde einen organiſchen Theil des Wirthſchafts
programms und der Steuerreform und ſeine Ablehnung würde
von der Regierung aufs äußerſte bedauert werden

Herr v Kleiſt Retz ow ſprach ausführlich für den dauernden
Erkaß der weſentlich dozu beitragen würde die Wirthſchafts
reform des Reichskanzlers zu befördern denn er biete eine
Garantie dafür daß Neubewilligungen nur zu Erlaſſen an
directen Steuern verwendet würden

Graf Brühl ſprach ſich ausführlich gegen den dauernden
Steuererlaß aus weil durch denſelben die untern Volksklaſſen in
Wahrheit gar nicht entlaſtet würden

Miniſterpräſident Fürſt Bismarck M ich bitte Sie
die Vorlage im Zuſammenhang mit der ihr vorhergegangenen
Entſtehungsgeſchichte zu betrachten Sie iſt ein Theil des müh
ſamen Weges den wir und beſonders ich ſeit länger als 5 Jah
ren zurücklegen nach dem Ziel der Steuerreform von der ich
immer noch glaube daß mir die Mehrheit des Herrenhauſes
Beiſtand leiſten wird Der Herr Vorredner hat Jhnen die Jſo
lirung dieſer Vorlage zu beweiſen geſucht und behauptet daß
ſie weder in meinen Augen große Bedeutung habe noch mit
der Reform in Zuſammenhang ſtände Darüber muß ich doch
aber ein competenterer Richter ſein als jedes einzige Mitglied
einer parlamentariſchen Verſammlung weil ich ſeit Jahren in
der Mitte dieſer Arbeit ſtehe und nicht mit Befriedigung auf
den zurückgelegten Weg blicken kann weil ihm ein ungeheuerlichesMaß von Hinverniſſen faſt frivol entgegengeſtellt war Zunächſt
hat es coloſſale Schwierigkeiten gemacht innerhalb des preußiſchen
Staatsminiſteriums Einigkeit darüber zu erzielen daß eine der
artige Reform zu erſtreben ſei daß die indirecte SteuerVerfaſ
ſung aufmerkſamer Pflege bedürſe und nicht Alles mit Härte
und Nachläſſigkeit auf die directen Steuerzahler geworfen werden
könne Nachdem im Miniſterium die Einheit principiell herge
ſtellt war iſt doch immer eine große Verſchiedenheit der Mei
nungen über die Wege zurückgeblieben auf denen man dem
Ziele näher zu kommen hätte Jch bin bei meinen wiederholten

krampfhaft gegen die Bruſt gedrückt um das wilde Klopfen
ihres Herzens zu betäuben lauſchte Olivia auf den ſchweren
Tritt der Männer als ſie den Sarg in eine Ecke des Zim
mers trugen und ihn dort niederſetzten Schweigend wie ſie
ekommen entfernten ſie ſich wieder und Mrs Beale verſchloß die Thür hinter ihnen

Als die Männer gegangen und Olivia ſich wieder von
ihrer Hülle befreit hatte erblickte ſie außer dem Sarge noch
eine andere große Kiſte welche unter dem Vorwande daß
Mrs Beale derſelben bedürfe um ihre Sachen hineinzupacken
mit herauf gebracht worden war

Jetzt legen Sie ſich ordentlich ins Bett und ſtellen fich
ſchlafend oder ſchlafen wenn Sie können Jn der Nacht
wenn Alles im Hauſe ruhig iſt wird Jhr Onkel einen Schub
karren voll Ziegelſteine herauf bringen und er muß Sie
ſchlafend finden

Margarethe war ſehr bleich und ſichtlich angegriffen
Wird es heute Nacht vor ſich gehen fragte Olivia
Nein erſt morgen flüſterte Jene aber jetzt ſchweigen

Es iſt gefährlich auch nur ein Wort zu reden
Gegen Mitternacht kam Mr Porter vorſichtig auf den

Zehen ſchleichend trug er die Steine in das Zimmer und
legte ſie in den W Durch ihre halbgeſchloſſenen Lider
betrachtete Olivia welche vergebens zu ſchlafen verſucht ſeine
verhaßte Geſtalt und ſehnte in ihrem Herzen den Au enblick
herbei in welchem ſie ſich an ihrem Peiniger zu rächen im
Stande ſein würde Kaum hatte er das Zimmer wieder ver
laſſen ſo verriegelte Margarethe die Thür von innen und
begann die Steine aus dem Sarge zu entfernen und in die
Kiſte zu packen in welcher Olivia an Bord des Schiffes
gebracht werden ſollte Dann holte einen Bohrer und
bohrte unzählige kleine Löcher in den Sarg die von Außen
nicht bemerkt werden konnten da derſelbe mit ſchwarzem Tuche
überzogen war und überdies beim Hinuntertragen mit einem
großen ſchwarzen Bahrtuche bedeckt werden ſollte

Bis zum Anbruch des Tages währte Margarethens Arbeit
indeſſen Olivia gänzlich erſchöpft von der furchtbaren Auf
regung in einen unruhigen Schlaf verfiel noch ehe das Werk

vollendet war Fortſetzung folgt

Frhr v Mirbach beſtritt daß der dauernde
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a ere Art erfolgten wie ich ſie wünſchen mußte Seit auch
eſe Schwierigkeiten überwunden waren gut oder ſchlecht hat

Reichstage
ich

im Prinzip anerkannt worden aber practiſch bei
Collegen nicht durchgedrungen indem die Vorlagen nicht

iſtenz eines vitiöſen Zirkels ergeben zwiſchen Reichse en Landtag Der Urſprung der Taktik der wir
gegenüber befanden lag nicht ſo ſehr im Jntereſſe für das

emeinwodhl als in der Beſorgniß der Schädigung der Parteien
eine Schwierigkeit die ſich bei unſern verwickelten Par

iverhältniſſen noch mehr compliciren mußte Die Gegner im
erhoben ſtets den Einwand daß man neue Steuern

t bewilligen könne ohne den Zweck der Verwendung zu
nnen Jm Abgeordnetenhauſe fanden wir uns denſelben Frac

Fonen gegenüber die nun wieder ſagten es ſei unmöglich imJreu ichen Budget die Einnahmen zu vermindern bevor man
Jie Sicherheit habe daß die Lücken wieder gedeckt würden Jch

nde dieſen Einwand ſehr natürlich und bequem für Finanz
änner die keine Verantwortung für die Geſammtleitung des

Staates in ſich fühlen der Leiter eines großen Staatsweſens
ver muß ſich von dieſer Auffaſſung freimachen oder die Lebens

weiſe des Königs von Yyetot einſchlagen früh zu Bett gehen
ind ſpät aufſtehen und dormir bien sans trop faire Heiterkeit
Ha würde er auch dem Vorwurf nicht zu ſehr ausgeſetzt ſein
während ſeines Amtes ein Tagedieb geweſen zu ſein Wenn ich
Pennoch nicht nachlaſſe ſo glaube ich die mir nachgerühmte Zä

keit der Willenskraft jetzt gezeigt zu haben Aber es giebt nichts
Kahmenderes als das Gefühl unnöthigen Schwierigkeiten aus
Feſetzt zu ſein von den Seiten woher man Unterſtützung mit
Recht erwartete Die Ablehnung dieſer Vorlage würde die be
hauerlichſte Rückwirkung auf das Gedeihen unſeres finanziellen
Keformwerkes haben namentlich auf mein Vertrauen und meinen
Muth Wäre noch res integra dann könnte man leicht Ja oder
Kein ſagen aber es liegt ja bereits dus Geſetz vom 16 Juli
i 880 vor um jenen vitiöſen Zirkel zu durchbrechen Das hat
nicht genügt um die Entſchloſſenheit unſerer Gegner zu ent
waffnen Darum ginn wir weiter und zwar zunächſt auf dem
Wege des einmaligen Erlaſſes in Preußen der aber noch gar
einen Sinn hätte wenn man damit nicht die Wiederholung deſ
ſelben im Vertrauen auf das Vorhandenſein der Mittel projectirt
hätte Jch kann alſo Herrn von Kleiſt nur beſtätigen daß man
nicht einen einmaligen Erlaß bewilligen einen dauernden aber
ablehnen kann Damit ſtellt man ſich direct auf den Standpunkt

ch die

hig

bedeckt Wien 9 ſtill wolkenlos Trieſt 10 ſtill wolkig
Wiesbaden 2 Oſt ſtill halb bedeckt

Jn Nordhauſen wurden am 15 d M Nebenſonnen ſt
beobachtet Die Sonne ſelbſt ſtand hinter einer leichten Schicht
Federwolken und zeigte ſich weſtlich in einem Abſtande von ca
20 250 die eine Nebenſonne in Regenbogenfarben und öſtlich
in gleichem Abſtande jedoch in Folge der dort dünneren
Wolkenſchicht ſchwächer die zweite Nebenſonne beide mit den
characteriſtiſchen ſich kreuzenden horizontalen und vertikalen

Provinzial Nachrichten
e Belgern 16 Febr Sicherem Vernehmen nach hat der

Oberpräſident die pon der königl Regierung zu Merſeburg
erfolgte Beſtätigung des Bürgermeiſters v Mich gelis hierſelbſt
wieder aufgehoben Es ſteht hiernach unſerem Städtchen eine
nochmalige bezügl Wahl bevor

Gräfenhainchen 16 Febr Geſtern Abend 7 Uhr wurde
auf der Bahnſtrecke zwiſchen Gräfenhainchen und Burgkemnitz
eine Frau vom Courierzuge überfahren und augenblicklich
getödtet Die nähere Beſichtigung ergab daß es Frau Diener
aus Gräfenhainchen war die auf den umliegenden Dörfern einen
Handel mit allerhand Kleinigkeiten trieb Jedenfalls war die
Unglückliche auf einem falſchen Geleiſe den Bahnkörper entlang
gegangen vom Zuge ereilt worden und auf dieſe Weiſe ſo ſchnell
ums Leben gekommen Der Körper war ſchrecklich verſtümmelt
und das Gehirn weit umhergeſpritzt

Artern 16 Febr Jn dem Stunden von hier ent
fernten Dorfe Reins dorf verunglückte geſtern ein Arbeiter
beim Abeiſen des Mühlrades und fand in dem Mühlgraben
ſeinen Tod und in der hieſigen Vereinsbrauerei wurde am
Sonntag der in der Nähe einer Maſchine beſchäftigte Maurer B
von einer Walze erfaßt einigemal herumgeſchleudert und nicht
unerheblich verletzt

Jn Hexrzberg a/H feierte am 12 d der SanitätsratDr med Neuß ſein 50jähriges Doctorjubiläum v

ändert nur Eliſabeth etwas höher Kaſ

aber ſtill truſſiſchen Anleihen ſind erhebliche Veränderungen nicht eingetre

eher um einen kleinen Bruchtheil niedriger waren
Banken Deutſche etwas beſſer bezahlt
beſſere Vexſchiffung aus Glasgow als in
ſo wenig Eindruck wie die etwos höhere Robeiſennotirung Eiſer
bahnactien eher ſchwächer der Commiſſionsbeſchluß dem Abgeo
netenhauſe den Ankauf der N

Preiſe
defecte Waare 150 180 M
feinere 213 220 M Roggen 1000
hieſige Waare 219 M Gerſte 1000
W 167 beſſere und Chevaliergerſte 180 190 M
ma

Bohnen 50 Kilo 10 M

er behauptetderberg
Jn den Eourſen der öſterreich ungariſchen Renten und

en Von den letzteren waren Orient gefragt ungeachtet oten
on den

Montanwerthe feſt die
den Vorwochen mache

rd
ahebahn nur mit 15 Procent des

Actiencapitals zu empfehlen verſtimmte Rechte Oderufer ger h hepsen Die Erſcheinung hatte eine Dauer von nahe fragt weil man im Februar einer beſſeren Einnahme als in den

r Vormonaten entgegenſieht Jn der zweiten Börſenſtundetraten Lombarden in den Vordergrund welche auf rege Käuſe
von Paris weſentltch anzogen ebenſo Nordweſtbahn und ruſſiſche
Anleihen Das Geſchäſt belebte ſich im

Halle 17 Febr Bericht des Börſenvereins Secretairs
mit Ausſchluß der Courtage 1000 Kilo

mittlere Qualitäten 188 204
212 215 exquiſiteKilo matt Landg 160

Gerſten
Hafer 1000 Kilo 150 163 M

Viktoria Erbſen 220 bis 230
Kümmel 50 Kilo 26 27 M Mais

amerikaniſcher 148 152 M

a 50 Kilo 14,25 15 M
Hülſenfrüchte 1000 Kilo

1000 Donau 150 160
Lupinen 1000 Kilo 114 116 M Oelſaaten 1000 Kilo Raps
250 255 M Stärke 50 Kilo 21,50 M Spiritus 10,000Liter Prozente loco feſt Kartoffel 54,50 Rüben ohne Junge
Rüböl 50 Kilo 27,25 M Solaröl 50 Kilo 8,50 bis 9 M
Malzkeime 50 Kilo fremde 4,50 5 hieſige 5,25 5,0 M
Futterartikel ſehr gefragt Futtermehl 50 8,25 M Kleie

Halle 17 Febr ericht von H Wagner Sohn F Die
auswärtigen matteren Berichte blieben ohne Einfluß auf
unſeren Markt und iſt auch heute Alles wie zuletzt bezahlt
Weizen 12 Säcke à 65 Kilo br 210 222 ausgewachſenezeringere und mittlere Waare 160 209 M Roggen 12
à 84 Kilo br 210 219 M Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br144 150 M beſſere 153 feine und Chevaliergerſte 156 bis
165 Hafer 12 Säcke à 50 K br 93 99 M ViktorigErbſen 12 Säcke à 90 K br 210 240 M feinſte bis 252 MEin ſeltener s Zei ider principiellen Gegner Die Vorlage ſchafft ein Vacuum deſſen Hauſe We Menbreger Beges dort Sfar Aen h Raps ohne Angebot Rübſen ohne Angebot Mais 1900 Kilo

Vorhandenſein den Reichstag milder ſtimmen ſoll nun wurde Stockwerk wohnen zwei Familien denen zu Anfang dieſes Donau 146 148 amerikaniſcher 148 150 M Lupiner
von gegneriſcher Seite der Antrag eingebracht den ich nach Monats am gleichen Tage je drei Knaben geboren 1000 K 120 M
meinem lebhafteren Temperament von Hauſe aus gewünſcht haben wurden Die betr Familien ſind die den arbeitenden Klaſſen
wiürde e b Reeäenh plndee o e eWwrN Jigehörenden Eheleute Schmidt und Feuſtel Von den ſechs Berliner Börſe vom 16 D Trchrux z
hatten damit ja wohl nur beabſichtigt den Beweis zu liefern Knaben iſt bi übri ſ Deutſ enbahnPrioritätsActienraß Sekt Fern pit S W ch er e wohlauf t virver einer geſtorben die ührigen fünf ſind Fonds We ehe es e
wenn ſie ſich von einem dauernden Erlaß zurückzöge Dazu ge e Dtſch Reichs Anleihe 101,00 bz 4149Brg Märk VI 105,00 G
tig Bee ehe ſolche Zink teſte m e J Kaſſel 16 Febr Der durchgehende berliner Morgen Konſol 430 Anl 105,50 G 44 do VII 103,25bzG

dieſer Lage war ich ſofort für den fortſchrittlichen Antrag und Schnellzug via Belzig welcher um 4 Uhr nachmittags hier ein 40 h b 4190 do VII 103,10bz
meine Collegen ſtimmten mir darin bei Die Annahme dieſer treffen muß erlitt hinter Station Sangerhauſen geſtern 3 h Staats Sch Sch 98 00 ba 50 do L 106,30
Vorlage war eine Handlung wie wenn in alten Zeiten ein Feld Finen Unfall der leicht die gräßlichſten Folgen nach ſich ziehen Präm Anleihe 1855 152,00 Bq4 Berl Anhalt O 103,00
marſchall ſeinen Marſchallsſtab über die Mauer warf und damit konnte Jn Folge eines Bandagenbruches entgleiſte der wie Kur u Peum Pr 95,25 bz 4ioh Ber r 102,25bz

den feſten Entſchluß bekundete ihn wieder zu holen Ich bin gewöbhnlich dicht hinter der Maſchine laufende Packwagen ſtellte 100 Berl Stettin g I III 100,10 b
nicht gewohnt durch große Uebertreibungen meine Argumente ſich quer ſchlug um und ſtürzte nachdem er ſich von der Sächſ entenbr 400 10050 do V 10010 bahöher auszubringen als ſie werth ſind aber ich ſage Jhnen ich Maſchine losgeriſſen hatte die ſteile Böſchung hinunter indem Goth Gr Präm er bz 430 CölnMind VI 102 75bzB
Herliere den Muth die Reformbeſtrebungen fortzuſetzen wenn ich er den erſten Perſonenwagen 2 Klaſſe worin ſich jedoch zum Dtſch Gr C B Pfdbr 10830bz e 104,00 B
auf dieſem Wege durch ein Veto des Herrenhauſes aufgehalten großen Glück keine Paſſagiere befanden nach ſich während Prß Ctrb Pfdbr 11240 bz 4 M gdb Leipz A 104 10 G
werde Man wird auch im Lande wenn der Erlaß abgelehnt die folgenden Wagen durch das Reiten der Koppelung auf dem o Hyp Aert B I 192 28 b do

würde nicht an die ehrliche Abſicht der Regierung Seleiſe ſtehen blieben und ſomit die zum Tode erſchrockenen Ruſſ odenCr do 8490 bz n 106 20 G
glauben die Mehrbewilligüngen im Reichstage zu Er Paſſagiere mit heiler Haut davon kamen Der Zugführer und do Central do do 79,00 B 4gö6 Oberſchl H 103,75 82

aſſen an directen Steuern zu verwenden Wir würden wei Schaffner haben wenn auch geringfügige Contuſionen Amerik Bonds 5090 fd 99 40 G u do 1879 104,75 G
ums unverdienten Verdächtiguugen ausſetzen Darum bin ich erhalten Von Nordhauſen traf alsbald ein Hilfszug ein welcher Oeſt Paer r 63,40 bz 40 do 1880
trotz Abmahnung meiner Geſundheit hierher gekommen um die Paſſagiere abholte und Arbeiter und Beamte brachte um do SilberRente 65,10 bz 50 KaſchauOderberg 81,70bzG
öffentlich zu bezeugen daß Sie uns auf das Schwerſte ſchädigen die Unfallsſtelle wieder fahrbar zu machen Ueber den Unfall Jtalieniſche Rente 8940 bz6 4 Rechte Oderufer 80 bz
wenn Sie das Votum des Abgeordnetenhauſes zurickweiſen geht uns ferner eine officielle Mittheilung des königl Rumänier 800 109 00bz G 410 Reiniſche 102,70 G
Ich bin aber immer noch der Zuverſicht daß die Mehrheit die iſenbahnbetriebsamtes Nordhauſen zu Die Entgleiſung fand Ruſſ Enal 59 1872 92 00 bä 4 e Rhein Nahe gar 102 806
Vorlage annehmen wird Herrn Becker erwidere ich daß unſere danach bei der Einfahrt in die Station Blankenhain ſtatt do Anl 49 1880 76,40 bzG a büringer S 103,40 bz
Reform gerade den Hauptvorzug hat den großen Städten zu Der Bruch des Radreifens war ungefähr 300 Meter vor der EiſenbahnStammActien o do V S 104,00 bz

Armen als auf
Eindruck gehabt daß es ſchrecklich iſt in einer Stadt von meh
r Hunderttauſend Einwohnern zu ſein wo man Niemand

kennt
darum ſollten die Vertreter der großen Städte mit ihren unge
heuerlichen Communalzuſchlägen unſere Anträge unterſtützen und
gerade in Beziehung auf die drückende Schullaſt wird ein ſpä

vorliegender Bericht der Düſſeldorfer

verdienen ſo erwidere ich wenn ich auf den Dank der Bevölke
rung ſpeculirt hätte abgeſehen von dem meines Allergnädigſten

helfen Jn den Städten lebt ſich s freilich viel übler für den
dem Lande wer von uns hat nicht ſchon den

Man iſt im einſamſten Walde nicht ſo einſam Gerade

teres Verwendungsgeſetz Abhilfe zu ſchaffen haben Ein uns

orl t n widerſprichtübrigens den Ausführungen des Herrn Becker über die Wir
kungen der Reform Verwerfen Sie das Geſetz hindern Sie
den Fortgang der Reform dann ſind wir auch nicht mehr ver
pflichtet Klagen zu hören Klagen die nicht unberechtigt ſind
denn auch ich weiß wo uns der Schuh drückt Jm Allgemeinen
aber zeugt das Lamentiren bei uns von wenig chriſtlicher Ge
duld und Liebe Es geht uns immer noch beſſer nicht gerade
als wir es verdienen aber als den meiſten anderen Staaten
Sehen Sie ſich in Europa um Finden Sie irgendwo Zuſtände
mit denen Sie zu tauſchen bereit ſind wohin Sie ſich begeben
möchten um dem furchtbaren Druck den gefährlichen Zuſtänden
den düſtern Wolken in r zu entrinnen um endlich in
den ſicheren Hafen ich will als Miniſter des Aeußern kein
Land nennen Große Heiterkeit einzulaufen Wenn mir
Lampfgenoſſen mit denen wir in ſchweren Zeiten Schulter an
Schulter ſtanden jetzt ihre Unterſtützung verſagen dann bin ich
entmuthigt darum bitte ich Sie dringend Geben Sie uns in
dieſer wichtigen Sache keinen Korb Beifall

Nachdem Herr Bürgermeiſter Adams für Herrn Oberbürger
meiſter Haſſelbach gegen den Entwurf geſprochen bemerkt noch
auf die Aeußerung des letzten Redners der Fürſt werde ſich
durch dieſen Steuererlaß keinen Dank verdienen Miniſter
Präſident Fürſt Bismarck Die Herren haben ſicher nicht die
Abſicht die Reform zu ſtören aber ſie ſtecken nicht in unſerer
Haut Thatſächlich iſt die Reform damit geſtört Wenn übrigens
geſagt wird ich würde mir mit diefer Vorlage keinen Dank

Herrn ſo hätte ich ſeit 20 Jahren auf Sand gebaut
Nachdem noch Herr Graf v b Schulenburg Beetzen W

r den dauernden Erlaß geſprochen vertagt ſich das Haus au
v Secundärbahnen und Fortſetzung der heutigen Be

ng

Halle den 17 Februar
Meteorologiſche Station

16 Febr 10 U Ab 17 Febr 8 U Mr
Barometer Milltm 755,23 7565,98
e

Feuchtigke 1 90Wir e RFebr r früh Bei ſteigendem Barometer ſchwachem
Voide und langſam ſteigender Temperatur völlig bedeckter
Himmel Bar 756 Nordoſt ſchwach dedeckt Therm 0

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Polg

16 Febr 8 Uhr morgens Der Luftdruck war auf dem
ganzen Beobachtungsgebiet geſtiegen und ziemlich gleichmäßig
vertheilt am höchſten war er im weſtlichen Rußland Mittel
uropa hatte trübes Wetter bei ſchwachen vorherrſchend öſtlichen

inden und war faſt allenthalben Erwärmung eingetreten
aparanda 26 ſtill Nebel Moskau 10 Süd ſtill halb bedeckt

Einfahrt eingetreten Jm Uebrigen ſtimmt die Mittheilung mit
obiger Correſpondenz überein D Red

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Am 15 Februar hat in Hamburg auf dem feſtlich ge

ſchmückten Gänſemarkt unter großer Betheiligung des Publicums
die Grundſteinlegung des Leſſing Denkmals ſtatige
funden Bürgermeiſter Dr Kirchenpauer hielt eine Anſprache
demnächſt erfolgte die Einſenkung der Kapſel mit den Urkunden
in den Grundſtein während die Capelle des 76 JnfanterieRe
giments die Nationalhymne ſpielte Na W des Wort
lautes der eingemauerten Urkunden hielt Dr Redlich in Sage
biels Etabliſſement die Feſtrede Orgelſpiel und Muſikvorträge
bildeten den Schluß des feſtlichen Actes

Wieder iſt ein neues Buch vom Kronprinzen Rudolf von
Oeſterreich erſchienen welches wie die früheren wieder nur
wenigen Auserwählten zum Geſchenk gemacht werden wird Es
handelt von der Jagd in den Karpathen

Vermiſchtes
Eiſenbahn Unglück am Mont CenisTunnel Am Eingangedes MontCenisTunnels bei Modane hat ſich einer dem a

genöſſiſchen Poſtdepartement in Bern am 14 d zugegangenen
Mittheilung zufolge infolge eines faſt 400 Meter langen Schnee
ſturzes ein großes Unglück ereignet Nähere Angaben fehlen
noch nur vernimmt man daß die ganze Strecke von Wagen
trümmern Holzſplittern 2c bedeckt und daß viele Menſchenleben
zu beklagen ſeien Es ſoll das größte Eiſenbahnunglück ſein
das jemals auf dem europäiſchen Feſtlande ſtattgefunden hat

Ein Muttergottesbild mit einem Orden decorirt Der
braſilianiſche Parlaments Deputirte Monſignore Pinto der
Grenter Braſiliens erhielt kürzlich die CommandeursJnſignien
des portugieſiſchen Ordens Unſerer lieben Frau von Villa Vicoſa
Monſignore verzichtete jedoch auf dieſe Decoration und ſendete
ſie umgehend nach Rom damit ſie dem dort in der Kirche Delle
Frare befindlichen und unter dem Namen Madonna del Mi
racolo berühmten Muttergottes Bilde angelegt würde Die
Decorirung des Bildes mit dieſem Orden fand nun unter ent
ſprechenden Ceremonien ſtatt

Wer kann am beſten rechnen Man erzählt ſich in den
betreffenden petersburger Kreiſen daß die Reviſion der Bau
rechnungen der während des letzten Krieges gebauten Bahnſtrecke
Bender Galatz das Reſultat gehabt habe daß von dem Unter
nehmer Poljakow zwei und eine halbe Million Rubel zurückver
langt werden ſollen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 16 Febr Die auswärtigen Notirungen

von geſtern lauten feſt in Paris erwartet man einen leichteu
Verlauf der MedioLiquidation nichts deſto weniger ſcheint daß
augenblicklich die Kraft oder der Wille für eine kräftige Hauſſe
fehle Wien war geſtern Abend und heute früh feſt ohne daß
ſich in den Notirungen eine ſteigende Tendenz ausſprach Die
herliner Börſe war geſtern nach 254 Uhr matt und ſtellten ſich
die Courſe faſt ausnahmslos niedriger beſondere Gründe lagen
nicht vor Der geſtrigen Haltung gegenüber kann die heutige
Börſe wie bereits Warßranoile gemeldet als feſt bezeichnet wer
den aber von der Lebhaftigkeit der letzten Tage war bis 125 Uhr
nichts zu bemerken Eine Ausnahmeſtellung nahm nur Nord
weſtbahn ein welche lebhaft wurden Gegenüher den
geſtrigen 2 UhrCourſen waren Nordweſtbahn 2 Franzoſen 1 und

ombarden 1,50 M ſteigend Cxredit welche geſtern noch zu
513,50 gehandelt wurden ſtellten ſich zu 516,50 um 0 50 beſſer

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 147,90 bzG
Disconto Comm 176 90 bzG
Leipz CreditAnſt 147,75 bzG
Magdeb Privatbank 114 25 G
Meininger Cred Bk 96,59 bz
Oeſt KreditAnſtalt
Reichsbank 145,50 bzG
Sächſ Bank 120,0 bz6
Schleſ BankVerein 106,60 bzG
Weimariſche Bank 92 50 bzG
Deſſauer Gas 170,00 bz
Laurahütte 122,00 bzB
Vbonix Berg 86,25 bzB

o Lit B 45,50 bz
Dortmunder Union 30,00 bzG
Bochumer Gußſtahl 73 25 z
Hörd Hütt V conv 129,00 bz

3 Märkiſche 115,10 bzG
BerlinAnhalter 119,00 bzG
BerlinGörlitzer 24,20 bz
Berlin Hamburger 226,50 G
KölnMindener 150,40 G

alle SorauGuben 25,00 bzB
agd Halberſt 150,50 bzB
do tammPr B

Odrſchleſiſche a u 158 der
erſchleſiſche A u O z

do Lit gar 159 90 bzB
Thüringer Lir A 174,40 G

do Lit rdo Lit O gar 106,25
Weimar Gera gar 51,75 b
Saalbahn St Pr 61 25 b
Se re 60,30 bzOeſt Südbahn Lomb
Rumänier 56,69 bz

Leipzi
M

ger Börſe vom 16 Februar
f Kgl Sächſ78,80 bz 4 Staatsanl isss

78,75G 4 do 187079,50 bz 4 do 1867 ab 58 50
79,50 bz 34 Landrentenbr

45 Mansf Gew
98,25 G 45 do 13879

3 98,25 G s do 1878
h 5 do Em 1875

101 Stadtobl 1101,50 G 44 do 1876101,70 P

Zf Kgl Sächſ
3 RentenAnl

do
do
do

Kgl Sächſ
Staatsanl 1830

do 1830
do 1855
do 1847
do 1852 68
do 1869
Eiſenb St Act
AltenburgZeitz
AuſſigTeplitz
Böhm Weſtb 58 g
Buſchtiehrad Lit A

do BDurxBodenbach
FranzJoſ B 53g
Eiſenb St P A

5 4 Altenburg Zeitz
5 CottbusGroßenh
0 DurBodenb Lt A

0 do Lt B34 HalleSor Guben
Bank u Erd Act

10 Allg D Cr A Lpz
Dresdener Bank
Leipz Bank
do Caſſen Verein
do Disc Geſellſch

Sächſ Bank
do Cred Bank

101,50 P
101,70 P
101,50 G
94,75 P
101,50 G
103,00 G
101,40 G
104,00 G
105,50 P
106,26 bz

500030090
1000

500
300

Jnd Act Pr u
Stamm Prior

Cröllw Papierfabr
do Schuldverſchr

Lpz Malzf Schkend
4 Thür Gasgeſ i Lpz

do Stamm Pr
Ausl Eiſ P Obl
AuſſigTeplitzer
Böhm Nordbahn

do Em 1871
Buſchtiehr B Ndw

do Em 1871
do 1872DurBodenbach
do Em 1871
do 16874

h
ragDux fceo Z
do II Em wo

Prag Turnau
do Em 1870
do 1874

Telegraphiſche Nachrichten
Nach Schluß der Redaktion eingetroffen

Berlin 17 br Graf Arnim Boytzenburg hatdie auf ihn gefallene Wahl zum erſten PräſidentReichstags a g Jnfolge deſſen ſteht n ren

Div
1879

64
125

6

4,76
0

o

s

Div
1879145,00 G

227,50 G
111,85bzG
115,25bzG
74,60 bzP
104,00 G
80,40 bz

136,50 G
104,50 bz
104,50 G
104,59 G
98,00 G

147,90bzG
127,75 P
128,50 P
102,25 G
108,00bzG
120,50 P

5

m n

des Reichstamburg 5 Südoſt ſchwach dedeckt Berlin 4 Oſt ſchwach
eElbethal ſehr ſtill und 1,50 niedriger Nebenbahnen wenig ver tigen Tagesordnun 8hl ges als Nachtrag dieräſidenten



eLeipzigerſtraße 91
im Hauſe des Herrn C P Ritter
ſollen von heute ab die zur Gebrüder salomon
ſchen Concursmaſſe gehörigen Waaren beſtehend aus
Kleider und BResatzstoſffen Winter und
Resgenmänteln und verſchiedenen anderen Artikeln
zu außerordentlich billigen gerichtl Taxpreiſen
gegen baare Zahlung ausverkauft werden Namentlich wird
auf schwarze und couleurte Cachemirs
schwarze Seidenstoffe und Sammet auf empfiehlt in bekannt

Stückkohle hmerkſam gemacht 1516 Halle 4 CtnrJe 4öGKnorpelkfohlewerden zum Waſchen Färben undu 3 z üüte Moderniſiren angenommen
Die neuesten Facons liegen zur Anſicht aus 103 1510

2 9A NIarc,ert Leipzigerſtr
enEigenes deutſches Fabrikat angenomm

Dampfmaſchinen in jeder Größe Bergwerksmaſchinen Einrich
tung von Brauereien Brennereien Stärkefabriken Schneide
mühlen Ziegeleien Pumpen 2e Mühlen

Ferner ſämmtliche Maſchinen und Geräthe für Landwirth
ſchaft Göpel Dreſchmaſchinen Mähe Maſchinen Häckſel
Maſchinen Drill Maſchinen NRingelwalzen Schrotmühlen
Waſſer und Jauchenpumpen 2ec

Vogel CoEiſengießerei und Ma chinenFabrik ſowie Keſſelſchmiede
Reuſellerhauſen bei Leipzig

Vertreter in allen größeren Orten geſucht und Offerten mit
Referenzen erbeten

Friedrich Schimpff Söhne
Fabrik landwirthſchaftl Maſchinen Schafftädt

empfehlen Maſchinen und Geräthe aller Art für die Landwirthſchaft Repa
raturen an denſelben werden ſauber und billig ausgeführt Durch unſern
Neubau mit Dampfbetrieb und Anſchaffung aller Special Hülfsmaſchinen ſind
wir in den Stand geſetzt allen Anforderungen zu genügen 849

Gummi Regen

Halle à C

große Ulri

Sonnta
Großer

wozu freundlichſt einladet

Maskenanzüge ſowie Bill

Consum Vereio

Tages

Der Vorſtand
F Kurze

Auch in dieſem

cr Stellung
ſich mit ihrenKaufm Vnterrionts Institut

Privat Handels Schule
II alIIe as Schulberg I IVorzüglich empfohlen den die Schulen verlaſſenden jungen Leuten

behufs Abſchluß ihrer Schulbildung Realien und Vorbereitung reſp
Ausbildung für den Handelsſtand c

Es dürfte genügend bekannt ſein daß die in kaufm Lehrſtellen ein
tretenden jungen Leute dort wohl mit der Praxis des betr Geſchäfts
bekannt gemacht werden ihre theoretiſche Ausbildung dagegen ſo gut
wie gar nicht berückſichtigt werden kann

Ueber die Ziele der Anſtalt liegen ausführliche Proſpecte vor welche
auf Verlangen gratis und portofrei verſandt werden

Die VIittelschule
Halle a d Saale VilIIa Ludwig ete

bereitet von der Sex a bis zur Tertia ines Gymnasiums oter einer Re lschule i
3 Jahren vor Unterricht Vormittags Nachmittags Anfertigung sämmtlicher

Schularbeiten unter Aufsicht und Anleitung d s Lehrers Honorar vierteljähr

fferten gefälligſt an

gern bereit ſein wird

eingeladen werden

werden im Termine bekannt gemach

für die einzelnen Kklassen 1451 Dr J MHarang
Nach einem Veberein kommen mit dem Comité

für die

Cewerbe und Iudustrie Ausstellung
zu Halle a d S 1881

haben wir die Herstellung und Herausgabe einer

Ausstellungs Zeitung
auf dem Ausstellungs Platze zu Halle a d S übernommeny

Von der Ausstellungs Zeitung werden vom 15 April bis 15 Mai er vier
Nummern ausgegeben während vom 15 Mai bis 30 September er wöchentlich Kg ramerdrei Nummern derselben erscheinen werden Gaſtwirth Herr daſelbſt

Jede einzelne Nummer wird daher während zwei resp drei Tagen auf derAusstellung öffentlich gedruckt und in vielen Tausend Exemplaren auf dem Platze Ein Gut

selbst eowie durch Abonnement und Gratisvertheilung durch das Comité 530 Mrgn Zuckerrübenboden nahe be
im ganzen Ausstellungs Gebiet verb eitet werden

Die Inseratenannahme für die Ausstellungs Zeitung wird der Provinz Poſen
erfolgen dueh die Herren Haasenstein Vogler in Leipzig und Jnventar für 50,000 bei 10, 00
durch deren sämmtliche Agenturen sowie durch die Expedition Anzahlung verkauft werden
der Magdeburgischen Zeitung in Halle auch durch deren Agentur F Schiller in Halle a/S
Uippert sche Buchhandlung

otel Verkauf

Wettelrode bei Sangerhauſen
den 10 Februar 1881

Der Ortsvorſtand

Material Geſchäft

zu verpachten
O

gr Ulrichſtraße 54
Auch ertheilt noch

Der Imsertionspreis ist äusserst billig auf 30 Pfennig pro einspaltige
Zeile gestellt

Es Wird die Ausstellangs Zeitung ein Insertions Organ von ganz besonderer
Wichtigkeit sowohbl für die Aussteller sdlbst wie für alle diejen gen sein welche m
sich an das gesammte die Ausstellung besuchende Publikum und darüber hinaus
an einen grossen Leserkre s im ganzea Ausstellungsgebiete wenden wollen

Magdeburg im Februar 1831
Faber sehe Buehdruckerei R Paboer

Verlag der Magdeburgischen Zeitung

Freitag den 18 Februar halte e debegebe de ſene hring

einen großen Transport Steier nmärker Pferde zum Verkauf verkaufen Gebäude noch neu
Halle aS 16 Febr 1881 Mein am Markte belegenes Wohn

N Victor Blücherſtraße Nr 6 haus in einer Stadt von 4000 Ein
wohnern beſtehend aus 1 Laden 4
Stuben 3 Kammern 2 Küchen Stal

Montag den 21 Februar treffe ich
mit einem großen Transport der
beſten Däniſchen Pferde ein

lung Scheune Garten Brunnen Thor

F n uWeinstein

it Eiſenb Stat wo coloſſaler Ver
kehr und die Einkünfte die Beſten iſt
für 86,000 Mark bei ca 20,000 Mark
Anzahlung Ver änderungshalber zu

men Jnventar nach Uebereinkunft
Alles Nähere durch Ferd Fritzsche

binder Galanteriearbeiter Seiler ſowie
zu jedem andern Geſchäft bin ich
willens unter günſtigen Bedingungen
zu verkaufen Zu erfragen bei

Halle aS Leipzigerplatz 1a

Ia Kieſerne Holzkohlensind in Waggons von ca 600 hl Inhalt abzugeben
Adressen unter Angabe des Quantums bis Ende Februar
sub G 17 Haupt Post A Berlin C erbeten

Grube Neuglücker Verein bei Nietleben

für 42 4 per Hectoliter ab Grube und 55 57 franco

als billigſtes Heizmaterial
Beſtellungen werden für Halle und Giebichenſtein

Königsſtraße 40 e parterre
Herrenſtraße 2

Sophieuſtraße 30 im Souter

Tauchſtädt Gaſthof zum Kronprinz
den 20 Februar

olks Maskenball

Eingetragene Genoſſenſchaft
Die Generalverſammlung findet Sonntag

Nachmittag 23 Uhr im Saale des Gaſthofes der Frau Gröbel hier ſtatt

1 Bericht des Rechnungs Abſchluſſes pro 1880
2 Antrag auf Decharge Ertheilung
3 Geſchäftliche Berathungen reſp Beſchlußfaſſungen

Teutſchenthal

Tandwirthlechaftliche Winterſchule Merſeburg
ahre ſuchen einige Zöglinge unſerer landwirthſchaftlichen

Winterſchule theils als Verwalter theils als Oeconomie Lehrlinge zum 1 A
rincipale welche hierauf zu reflectiren

Glass hierſelbſt Neumarkt 38 wenden welcher nähere Auskunft zu geben

Merſeburg den 8 Februar 1881
Der Vorſtand des landwirthſchaftlichen Kreisvereins

Schönianmn

Für Bauunternehmer
Mittwoch den 23 Februar Nach

mittags 2 Uhr ſoll in hieſiger Ge
meindeſchenke der zu 16250 veran
ſchlagte Neubau derſelben im Wege der
Licitation an den Mindeſtfordernden
vergeben werden wozu Unternehmer

Unbekannte Bieter
aben ſich durch ein amtlich begl
tteſt ihrer Ortsbehörde in Betreffihrer

Vermögensverhältniſſe und Leiſtungs
fähigkeit zu legitimiren Koſtenanſchlag
Zeichnung und Licitationsbedingungen

können jedoch ſchon vorher im Schul
lich 75 Mark Beginn der Anmeldungen für das S mmersemester und Prüfung v Frr

e c g

Mein zu Diemitz belegenes Haus
grundſtück früher Hartmann wo
rin ſeit Jahren Materialgeſchäft mit
Erfolg betrieben iſt unter günſtigen
Bedingungen ſofort zu verkaufen reſp

J Otto Bäckermeiſter Halle a

Auskunft der

Stadt Bahnhof und Zuckerfabrik in
ſoll mit vollem

Einziges feinſtes Hotel einer Stadt

verkaufen und ſofort zu überneh

GruderConak
beſte Qualitäten

Sachsse Co
röcke f Ohr Voigt

Niemand
iſt im Stande

fertige Herren u
Knaben Garderobe

J ſo billig
zu verkaufen wie

D Berpstein jr
en gros en detail

Für Conſirmanden
Stoff Anzüge

W von 12 Mark
in großer Auswahl bis zu den

eleganteſten

7Für Herren
Stoff Anzüge von 17
Stoff Hoſen von 4
Stoff Röcke von 10 4 50
Stoff Joppen JagdJoppen

Jaquets Weſten zu jedem Preiſe

Für Knaben
Anzüge in großer Auswahl von

2 50 5 bis zu den feinſten

Für Arbeiter
Echte Hamburger

Lederhoſen
die allerbeſte Qualität die es giebt
mit Ledertaſchen mit u ohne Latz

in allen Farben 68 Mark
Engliſchlederhoſen von 2 50 5
Arbeits Jaquets Hoſen Weſten
Hemden Blouſen u ſ w zu noch
nie am hieſigen Platze dageweſenen

Preiſen 1109
D Bernstein jr
Warkt Rother Thurm Ur 10

geradeüber der Hirſch Apotheke

G Bitte genau auf meine
Firma zu achten

Gelſi
1413

er Güte unter Dach gelagerte
ger Grube und 63 65 4 franco

ca

tnur ca 42

chsſtraße 19

179

A Junge
ets ſind vorher im Lokale zu haben

B Teutschenthbal

den 27 Februar er

Ordnung

1532

den 17 Februar 1881
Der Verwaltungsrath

Pabst

pril
Se wollenden Hauptlehrer der Winterſchule Herrn

1287

Dugen Rüdenburg
Kamburg ung Stettin
Speditions Geschäft

Wiederverkäufern Rabatt

empfiehlt sich fär Export und Import
Spedition

e Claviermnuſik
Güter und h zu Kränzchen Bällen 2ec übernimmt

t vermittelt und ſchriftl Arbeiten F Rewitsch Taubengaſſe 8
in Juſtiz und Rth ptungeſag TT77Strohhütefertigt mit Sachkenrtniß

um Waſchen Färben und Moderni

A Rleeser Schmeerſtr 20

atent Bu eau ren werden angenommen Die neuſten
h Modelle ſtehen zur Anſicht

Bertha Herker Steg 1
PlIissee

wird gebrannt gr Ulrichſtr 47 I

Werben
Sonntag den 20 Februar ladet zur

Tanzmuſik u Pfannkuchenſchmaus
ergebenſt ein Auguſt Brink

Gaſtwirth zu Werben b Stumsdorf

Sing Academie
Freitag den 18 Februar Abds 6 Uhr

Vebung für den ganzen COhor im
aale der Volksschule
Anmeldung neuer sipgender Mitglic äer

vei Herrn Musikdirector Voretzsech
Wilhelmsstr 5 I Der Vorstand

Eiſerne Karren FamilienNachrichten
e Heute Morcen d ihr entſchliefG eute orgen 9 r entſchliee ſanft nach kurzem Krankenlager meinS lieber Mann unſer guter Vater Franz

e Großmann im noch nicht vollendeten
e 50 Lebensjahre Dies zeigt an allenFreunden und Bekannten mit der Bitte

gabe 1519 um ſtilles BeileidLinKe Halle a S Worte en
Oberngorſer

Ott
nebſt Kindern

Runkelrübensamen Halle aS den 16 Februar 1881
Dickrüben Angerſeer Futterrunkel Die Beerdigung findet Freitag Nachm

ſowie fränkiſche amengerſte ächt Ia 4 Uhr vom Trauerhauſe aus ſtatt
Waare en gros et en getail empfiehlt
P G Krug Hs Nr 10 Oberndor

nenere BERLIN W S

ans enstein
Vosgier

erste und älteste
Annoncen Expedition

Halle a SLeipzigerstrasse 2
beeorgen Anze gen in alle auswärtigen

Blätter zu Tarif Preisen
Ko tenaunsechläge und Tarife gratis

flt Allen Jan v eraurige Nachricht daß unſer innigſtb Schweinfurt Bayern güebte Haen be Nach genmel ter
s W a aitzsech im Alter vonFeinste Harzkäse 29 Jahren ſanft entſchlafen iſt

ſehr ſett und beliebt im Geſchmack 100 Halle und Leipzig den 17 Febr 1881
St 50 verſendet gegen Nachnahme Die Hinterbliebenen

einfahrt paſſend für Drechsler Buch

in Pretzſch bei Merſeburg Rudolph 8Sachs Halle a/S

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

die Harzkäſefabrik von
Wilh Koch 1III Für den Inſeratentheil verantwortlich

König in HalleStiege bei Haſſelfelde i Harz
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